
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
der Schulverbandsversammlung (Schulverband im Amt Eiderkanal)  

am Dienstag, 16. Juni 2020,im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes, Kieler Str. 25,  
24790 Schacht-Audorf 

 

 
 Schulverbandsvorsteherin  
 Beate Nielsen  
   
 1. stellv. Schulverbandsvorsteher  
 Eggert Voss  
   
 Schulverbandsmitglied/er  
 Martina Schäfer  
 Manfred Dresen  
 Christiane Retzlaff  
 Katriina Sandberg-Hauck  
 Hans Stephan Lütje  
 Jan-Detlef Martens  
   
 stellv. Schulverbandsmitglied/er  
 Ingeborg Schmidt-Weinand für Hans-Georg Volquardts 
 Dennis Quast für Daniel Ambrock 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Schulleiter  
 Sven Gritto  
   
 Schulleiterin  
 Ulrike Eiding  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Torsten Eickstädt  
   
 Protokollführerin  
 Martina Becker-Tank  
   
   
 Jan Rüther  
 Nils Eichberg  
 
 c) entschuldigt:  
 
 2. stellv. Schulverbandsvorsteher  
 Siegfried Tomkowiak  

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:52 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 davon anwesend: 10 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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 Schulverbandsmitglied/er  
 Hans-Georg Volquardts  
 Daniel Ambrock  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 35 II GO SH i.V.m. § 5 GkZ 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 03.03.2020 

 

4. Mitteilungen der Schulverbandsvorsteherin  

5. Einwohnerfragestunde  

6. Bericht der Schulleitungen  

7. Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010 RPA9-1/2020 

8. Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2010 RPA9-2/2020 

9. Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2011 RPA9-3/2020 

10. Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2012 RPA9-4/2020 

11. Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2013 RPA9-5/2020 

12. Beratung und Beschlussfassung über den Umbau der 
Ausgabeküche der Aukamp-Schule 

BASV9-2/2020 

13. Beratung und Beschlussfassung über den Umbau der Schulküche 
der Aukamp-Schule 

BASV9-3/2020 

14. Beratung und Beschlussfassung über den Austausch der 
Fensterscheiben am Schulstandort Osterrönfeld 

BASV9-1/2020 

15. Beratung und Beschlussfassung über das 
Interessenbekundungsverfahren zur Offenen Ganztagsschule 

FASV9-1/2020 

16. Beratung und Beschlussfassung über die Zuschussabrechnung 
2019 der Betreuten Grundschule Schacht-Audorf 

FASV9-2/2020 

17. Sachstandsbericht über den Ersatzneubau an der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Schacht-Aduorf 

SV9-2/2020 

18. Beratung und Beschlussfassung über die kostenneutrale 
Bemusterung der zur Verfügung stehenden Steine für das 
Verblendmauerwerk und der ausgewählten HPL Werkstoffe für die 
Fassade 

 

19. Sachstandsbericht über den DigitalPakt Schule  

20. Bestandsaufnahme der gesamten Dachflächen am Schulstandort 
Osterrönfeld (Antrag des Mitgliedes der 
Schulverbandsversammlung Frau Sandberg-Hauck vom 
05.05.2020) 

 

SV9-3/2020 
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21. Wirtschaftliche Situation der Träger der Betreuungseinrichtungen 
an den Standorten Schacht-Audorf und Osterrönfeld der Covid 19 
Pandemie (Antrag des Mitgliedes der Schulverbandsversammlung 
Frau Sandberg-Hauck vom 20.05.2020) 

SV9-4/2020 

22. Bericht der Amtsverwaltung  

23. Mitteilungen und Anfragen der Mitglieder der 
Schulverbandsversammlung 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

24. Bericht der Amtsverwaltung  

25. Mitteilungen und Anfragen der Mitglieder der 
Schulverbandsversammlung 

 

   

  Öffentlicher Teil  

26. Schließung der Sitzung  

 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Die Vorsitzende Beate Nielsen eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. Die Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 
02.06.2020 form- und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, 
Ort und Zeitpunkt der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die 
ordnungsgemäße Einladung werden keine Einwendungen erhoben. Sie stellt weiterhin fest, 
dass die Schulverbandsversammlung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist. Herr Ambrock fehlt entschuldigt und wird von Herrn Quast vertreten. Herr 
Volquardts fehlt entschuldigt und wird von Frau Schmidt-Weinand vertreten. Herr Tomkowiak 
fehlt entschuldigt. 
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 35 II GO SH i.V.m. § 5 GkZ  

 
Beschluss: 
 
Die Schulverbandsversammlung beschließt die Durchführung der Sitzung mit der 
vorstehenden Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 24) Bericht 
der Amtsverwaltung und 25) Mitteilungen und Anfragen der Mitglieder der 
Schulverbandsversammlung in nicht öffentlicher Sitzung, da gem. § 35 Abs.1 GO i. V. m. § 5 
GkZ berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
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TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 
der Sitzung vom 03.03.2020   

 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 24 Abs. 6 GeschO  innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift der Sitzung vom 
03.03.2020 wurde der Schulverbandsversammlung am 19.05.2020 zur Kenntnis gegeben. 
Einwendungen wurden nicht erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
TOP 4.: Mitteilungen der Schulverbandsvorsteherin   
 
Frau Nielsen spricht Herrn Gritto ihren Dank aus für die musikalische Begleitung bei der 
Grundsteinlegung des Ersatzneubaus. Sie berichtet, dass dem Schulverband zur Förderung 
der Schulsozialarbeit ein Zuschuss in Höhe von 35.403,00 EUR gezahlt worden ist. In 
Sachen Digital-Pakt Schule ist ein 100 %-iger Zuschuss für den Erwerb von Endgeräten in 
Höhe von 39.867,44 EUR an den Schulverband gezahlt worden. Am 03.09.2020 wird der 
Förderbescheid des Landes Schleswig-Holstein über 2,96 Millionen Euro überreicht. Eine 
Einladung folgt zu gegebener Zeit. Die Sporthalle in Schacht-Audorf kann durch die Vereine 
und Verbände bis zum Ende der Sommerferien nicht genutzt werden. 
 
 
TOP 5.: Einwohnerfragestunde   
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
TOP 6.: Bericht der Schulleitungen   
 
Frau Eiding berichtet, dass auf Grund der Corona-Pandemie wenig passiert ist in diesem 
Schulhalbjahr. Man musste sich immer wieder neuen Anforderungen und Herausforderungen 
stellen. Es war in dieser Zeit sehr aufwendig, die Kinder zu beschulen. Allerdings wurde der 
Zusammenhalt der Schüler gestärkt. Frau Eiding hofft, dass nach den Sommerferien wieder 
ein relativ normaler Schulalltag stattfinden wird. 
 
Herr Gritto gibt mit Hinweis auf den Elternbrief aus Juni 2020 einen Überblick über die 
wesentlichen Mitteilungen. Die Grundschulklassen sind seit dem 08.06.2020 wieder im 
Präsenzunterricht. In der 26. Kalenderwoche werden dann alle Grundschulklassen 
gleichzeitig beschult. Das Homeschooling ist eine große Herausforderung, hat aber durch 
IServ gut funktioniert. Die technische Ausstattung der Kinder zu Hause ist jedoch nicht 
optimal. 
 
Die Schule hat alle geplanten Veranstaltungen wie z. B. Vogelschießen und anstehende 
Klassenfahrten abgesagt. 
 
Die Zeugnisübergabe der Abschlussklassen wird ohne Eltern, aber in einem würdigen 
Rahmen stattfinden. 
Die Planung für das neue Schuljahr gestaltet sich unter Beachtung der bestehenden Corona-
Regeln schwierig, da sich nach den Sommerferien wieder 700 Schüler auf dem 
Schulgelände befinden werden. Die Schule beteiligt sich nicht am Lernsommer 2020. Die 
Schule hat eine Auszeichnung als Zukunftsschule 3 für gesundes Frühstück erhalten.  
 
 
TOP 7.: Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010   
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Frau Sandberg-Hauck lobt, dass in der Erstellung der Bilanzen und der folgenden 
Jahresabschlüsse viel Arbeit steckt und die Verwaltung hier sehr gut gearbeitet hat. 
 
Herr Rüther erklärt, dass der Rechnungsprüfungsausschuss getagt und über die Prüfungen 
der Jahresabschlüsse beraten hat. Er erläutert hierzu einige Zahlen und Grundzüge der 
Bilanz. Nachdem keine Wortmeldungen vorliegen, ergeht folgender  
 
Beschluss: 
 
Es wird im Rahmen der Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010 festgestellt, dass 
 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 

- der Anhang richtig ist. 

Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 8.: Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2010   
 
Herr Rüther erläutert einige Zahlen. Nachdem keine Fragen gestellt werden ergeht folgender 
 
Beschluss: 
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2010 festgestellt, dass 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

 
Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
 
TOP 9.: Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2011   
 
Herr Rüther erläutert einige Zahlen. Nachdem keine Fragen gestellt werden ergeht folgender 
 
Beschluss: 
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2011 festgestellt, dass 
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- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

 
Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 10.: Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2012   
 
Herr Rüther erläutert einige Zahlen. Nachdem keine Fragen gestellt werden ergeht folgender 
 
Beschluss: 
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2012 festgestellt, dass 

- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

 
Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 11.: Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2013   
 
Herr Rüther erläutert einige Zahlen. Nachdem keine Fragen gestellt werden ergeht folgender 
 
Beschluss: 
 
Es wird im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2013 festgestellt, dass 
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- der Haushaltsplan eingehalten ist, 
- die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
- bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

- das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
- der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

 
Dabei wurde auf die Vorlage einzelner Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine 
stichprobenartige Prüfung vorgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 12.: Beratung und Beschlussfassung über den Umbau der Ausgabeküche 

der Aukamp-Schule   
 
Bezug nehmend auf die sehr intensive Auseinandersetzung und Diskussion in der 
Bauausschusssitzung am 02.06.2020 führt der Leitende Verwaltungsbeamte in das Thema 
ein und sensibilisiert die Mitglieder des Schulverbandes für den weiteren Umgang mit der 
Liegenschaft Aukamp-Schule. 
Der notwendige Austausch der blinden Fenster ist unkritisch. Weiterhin wurde befürwortet, 
dass die Ausgabeküche erneuert wird. Die Kosten unter Einbeziehung der „Insel“ liegen bei 
mittlerweile rd. 290.000,00 EUR. Eine Umsetzung ist im Jahr 2020 zeitlich und finanziell nicht 
realisierbar.  
Aufgrund des Sachzusammenhangs besteht auf Vorschlag der Verwaltung Einvernehmen, 
dass die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 13 und 14 an dieser Stelle mit beraten 
werden. Nach kurzem thematischem Austausch wird dem Vorschlag von Herrn Eichberg 
gefolgt, die Modernisierung der Küche grundsätzlich in zwei Phasen unter Einbeziehung der 
„Insel“ zu realisieren. Allerdings soll die tatsächliche Umsetzung voraussichtlich erst in den 
Sommerferien 2021 erfolgen, nachdem den Mitgliedern des Schulverbandes das Ergebnis 
der nachfolgenden Beschlussfassung vorliegt. Es ergeht folgender 
 
Beschluss: 
 
Es wird beschlossen, die im Haushalt für 2020 nach Fenstersanierung und ersten 
Bauabschnitt der Küchensanierung verbleibenden Mittel für eine Perspektivplanung mit 
Gesamtbetrachtung der Liegenschaft zu verwenden. Diese soll in drei Schritten erfolgen: 

1. Energetische Bestandsaufnahme mit Betrachtung der wirtschaftlichen Lebensdauer 
der Gebäudehülle und technischen Anlagen durch einen Bauingenieur. 

2. Schadstoffgutachten nach Anleitung des beauftragten Bauingenieurs. 
3. Erstellung eines konkurrierenden Gutachtens „Aukampschule 2030“ von drei 

Planungsbüros mit Erfahrungen im Schulbau. Es sind zu betrachten: Möglichkeiten 
der Erweiterung, Potentiale von Um- und Anbaumaßnahmen, Potentiale von Rück- 
und Neubaumaßnahmen. 
 

Die Verwaltung schätzt die Kosten für diese dreistufige Planung auf ca. 50.000,00 EUR 
brutto. Die Aufgabenstellung für die Perspektivplanung (Arbeitstitel: „Aukampschule 2030“) 
soll durch eine Arbeitsgruppe unter Beteiligung der Verwaltung, der Schulleitung, dem 
Schulverband und Vertretern der Elternschaft erarbeitet werden. Die Ausschreibung soll in 
Form einer konkurrierenden Bebauungsstudie unter Teilnahme von Planungsbüros mit 
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Erfahrung im modernen Schulbau erfolgen. Die Ergebnisse der Planung sind dem 
Schulverband dann zur Diskussion über die weitere Umsetzung einzelner Maßnahmen 
vorzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 13.: Beratung und Beschlussfassung über den Umbau der Schulküche der 

Aukamp-Schule   
 
Siehe TOP 12. 
 
 
TOP 14.: Beratung und Beschlussfassung über den Austausch der 

Fensterscheiben am Schulstandort Osterrönfeld   
 
Siehe TOP 12. 
 
 
TOP 15.: Beratung und Beschlussfassung über das 

Interessenbekundungsverfahren zur Offenen Ganztagsschule   
 
Auf Nachfrage berichtet Frau Nielsen, dass das Interessenbekundungsverfahren im August 
2020 ausgeschrieben werden soll. Im September 2020 wird dann erst im Finanzausschuss 
des Schulverbandes sowie im Anschluss in der Schulverbandsversammlung darüber weiter 
abgestimmt. 
 
Auf Anregung von Frau Sandberg-Hauck werden die Kriterien für das Pädagogische Konzept 
in der Wertungsmatrix in vier Bereiche (Arbeitswesen/Methoden, Personal, 
Personalmanagement, Kooperation mit dem Schulträger und der Schulleitung) mit jeweils 5 
Wertungspunkten unterteilt. 
 
Beschluss: 
 
Die Wertungsmatrix wird wie vorgenannt geändert, die Leistungsbeschreibung wird wie 
vorliegend beschlossen, um im Rahmen des Interessenbekundungsverfahrens an mögliche 
Träger versandt werden zu können. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 16.: Beratung und Beschlussfassung über die Zuschussabrechnung 2019 

der Betreuten Grundschule Schacht-Audorf   
 
Herr Martens berichtet, dass der Finanzausschuss des Schulverbandes seine einstimmige 
Zustimmung erteilt hat. Es ergeht daher folgender  
 
Beschluss: 
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Es wird beschlossen, der „Betreuten Grundschule und Jugendarbeit SAD e.V.“ den 
Fehlbetrag 2019 in Höhe von 2.120,22 EUR als Zuschuss zu gewähren. Die Deckung der 
Nachzahlung des beantragten Fehlbetrages in Höhe von 2.120,22 EUR für das abgelaufene 
Jahr 2019 ist durch den Aufwandsbereich des Produktes 9/2610 „Grund- und 
Gemeinschaftsschule Schacht-Audorf“ gewährleistet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 17.: Sachstandsbericht über den Ersatzneubau an der Grund- und 

Gemeinschaftsschule Schacht-Aduorf   
 
Herr Eichberg berichtet über nachstehend aufgeführte Punkte (Stand: 04.06.2020) 
 
 Planung 

− Die Neubauplanung ist nahezu abgeschlossen. 
− Die Küchenplanung befindet sich in Abstimmung wegen des noch zu wählendem 

Ausbaustandard nach Beschluss der Schulverbandsversammlung über das 
favorisierte Betreiberkonzept. 

− Die Einbettung des Altbaurelief in der Mensa ist geplant und kann zur Sitzung 
vorgestellt werden. 

− Die Planung der Wiederherstellung des Sportplatzes wird in Zusammenhang mit 
der Herstellung der Parkpalette erfolgen, Die Betrachtung der zukünftigen 
Zuwegung Point wird mit dieser Planung angeschoben. 
 

 Beauftragung 
− 26 Baugewerke sind in der Vergabe, davon sind derzeit 17 Gewerke beauftragt, 

es sind aber alle Hauptgewerke (ca.90% der Kosten) bis auf die Fenster 
beauftragt. Derzeit sind keine Kostenrisiken erkennbar. 
 

 Baufortschritt 
− Die Fundamente und die Grundplatte sind gegossen und das Gerüst ist 

aufgestellt, der Baufortschritt ist derzeit eine Woche vor Bauzeitenplan. 
 

 Bemusterungen 
− Die Bemusterung des Verblendsteines und Fassadenplatten soll durch die 

Schulverbandsversammlung am 16.06.2020 erfolgen. 
− Die Bemusterung der Innenwand, -decken und -bodenflächen erfolgt im Sommer 
 
 
 
 

 
 Sonstiges 

− Es finden wöchentliche Baubesprechungen unter Beteiligung der Amtsverwaltung 
statt. Die Protokolle der Besprechungen gehen zur Kenntnis an die Vorsitzende 
des Schulverbandes und die Vorsitzenden des Bau- sowie Finanzausschusses. 
Die Baustelle wird außerhalb der Arbeitszeit durch einen Dienstleister 
fernüberwacht. Eine Grundsteinlegung mit Segnung ist am 12.06.2020 geplant. 
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TOP 18.: Beratung und Beschlussfassung über die kostenneutrale 

Bemusterung der zur Verfügung stehenden Steine für das 
Verblendmauerwerk und der ausgewählten HPL Werkstoffe für die 
Fassade  

 
Es werden zwei unterschiedliche Fassadenmuster für das Verblendmauerwerk präsentiert. 
Nach kurzer Diskussion wird dem Antrag von Herrn Voss entsprochen, dem Vorschlag der 
Architektin zu folgen und sich für den Vormauerziegel, Fabrikat: Hagemeister, Typ: Weimer 
(hellbeige), Fugenfarbe: quickmix beigeweiß zu entscheiden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 19.: Sachstandsbericht über den DigitalPakt Schule   
 
Herr Rüther berichtet, dass im Rahmen des DigitalPakts Schule Fördermittel an Hand der 
Schülerzahlen aus der amtlichen Schulstatistik 2018/2019 gezahlt werden können in Höhe 
von max. 303.020,00 EUR für beide Schulstandorte. 
 
Der Eigenanteil des Schulverbandes beträgt mindestens 15 %. Gefördert wird  
 

- Aufbau, Erweiterung und Verbesserung der strukturierten Verkabelung in 
Schulgebäuden und auf dem Schulgelände aller unterrichtlich genutzten Räume mit 
LAN/WLAN 

- Server zu unmittelbar pädagogischen Zwecken 
- Anzeige- und Präsentationsgeräte, digitale Arbeitsgeräte zur pädagogischen Nutzung 

in der Schule 
- Schulgebundene mobile Endgeräte unter bestimmten Voraussetzungen 

 
Die Umsetzung der Maßnahme muss bis 31.12.2024 vollständig abgenommen sein. Es gibt 
zwei unterschiedliche Fördermittelprogramme, davon ist eines das 
„Sofortausstattungsprogramm zum Digitalpakt“. 
 
Der Arbeitskreis DigitalPakt wird nach den Sommerferien eingebunden in Bezug auf die 
Ausstattungsvarianten der Räume entweder mit Beamer/Laptop oder Active Board und/oder 
Dokumentenkamera und/oder interaktiver Großbildmonitor. 
 
Herr Rüther nimmt noch vor den Ferien Kontakt zu beiden Schulleitungen auf, um die 
Verwendung der Mittel für Endgeräte zu klären. 
 
 
TOP 20.: Bestandsaufnahme der gesamten Dachflächen am Schulstandort 

Osterrönfeld (Antrag des Mitgliedes der Schulverbandsversammlung 
Frau Sandberg-Hauck vom 05.05.2020)  

 
Frau Sandberg-Hauck zieht den Antrag vom 05.05.2020 zurück, da die Angelegenheit 
bereits unter TOP 12 ausreichend berücksichtigt werden konnte. 
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TOP 21.: Wirtschaftliche Situation der Träger der Betreuungseinrichtungen an 
den Standorten Schacht-Audorf und Osterrönfeld der Covid 19 
Pandemie (Antrag des Mitgliedes der Schulverbandsversammlung 
Frau Sandberg-Hauck vom 20.05.2020)  

 
Frau Becker-Tank berichtet, dass Einnahmeausfälle des Elternbeitrages aus Landesmitteln 
erstattet werden und entsprechende Anträge vom Träger der Einrichtung ans 
Bildungsministerium gestellt werden sollen. Diesbezügliche Informationen haben die 
Betreuten Grundschulen per E-Mail erhalten. Zudem sind Defizite in den Vorjahren durch 
den Schulverband ausgeglichen worden. Herr Eickstädt schlägt vor, einen 
Grundsatzbeschluss durch den Finanzausschuss und dann durch die 
Schulverbandsversammlung zu erwirken, wonach die Betreuten Grundschulen die 
Zusicherung erhalten, dass ein evtl. vorhandenes Defizit ausgeglichen wird in den 
kommenden drei Jahren.  
 
Die Betreute Grundschule Osterrönfeld wird gebeten, 3 Kostenvoranschläge von 
Versicherungen einzuholen und an die Verwaltung weiterzuleiten, damit die 
Vermögenshaftpflicht von einer Versicherung getragen wird und nicht mehr durch die 
Vorstände der Betreuten Grundschule. 
 
Frau Sandberg-Hauck zieht ihren Antrag zurück, da der Sachverhalt durch die o. g. 
Vorgehensweisen geklärt ist. 
 
 
TOP 22.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es wird kein Bericht abgegeben. 
 
 
TOP 23.: Mitteilungen und Anfragen der Mitglieder der 

Schulverbandsversammlung   
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
TOP 26.: Schließung der Sitzung   
 
Die Vorsitzende Beate Nielsen bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung  
um 20:52 Uhr. 
  
   gez. Nielsen             gez. Becker-Tank 
   

Beate Nielsen  Martina Becker-Tank 
(Die Vorsitzende) Osterrönfeld, 02.09.2020 (Protokollführung) 
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